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Stundenbilder Inhalt

Thema/Intentionen Turnerische/leichtathletische Seiten
Grundform -
Kondition und Koordination

1. 3 Stationen: • Stationsbetrieb: Festigen und formen
Rollen vorwärts immer wieder anders von Rollbewegungen

• Handstandabrollen, Flugrolle und
Rolle vorwärts am Stützbarren

2. Maximalkraft schulen • 4 Stationen: Schulen der
Maximalkraft mit differenzierten
Aufgabenstellungen

3. Sich seitwärts immer anders • Lernen und üben des Rades an vier
überschlagen unterschiedlichen Stationen

4. 4 Stationen: Handstand • Aufschwingen in den Handstand an
in Variationen verschiedenen Gerätkombinationen

5. Üben an Stationen und im Strom • Vom Stationsbetrieb zum Üben im
Strom mit differenzierter
Aufgabenstellung: Flugrolle und Hocke

6. 4 Stationen: Turnen an Geräten • Üben im Strom an unterschiedlichen
einmal anders Stationen mit ansteigender Belastung

7. Geräte gekonnt mit der Hocke • Lernen und üben der Hocke an vier
überwinden Stationen: Bankgasse, Bock, T-Bock

und langer Kasten

8. Koordinativ gut drauf • Schulen und Verbessern von koordi-
nativen Fähigkeiten an 8 Stationen

9. Geräthilfen erleichtern das Üben • Festigen und Formen von Radwende
an 2 Stationen und Hocke mit differenzierter

Aufgabenstellung

10. Ausdauernd an Stationen üben • Schulen der allgemeinen Ausdauer
und Kraftausdauer an 6 Stationen

Inhaltsangabe Seite 1

4 bis   6

7 bis 10

11 bis 13

14 bis 17
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21 bis 22
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Stundenbild 1 3 Stationen - Rollen vorwärts immer wieder anders 

Ziele: Stationsbetrieb: Festigen und Formen von
Rollbewegungen - Handstandabrollen, Flugrolle
und Rolle vorwärts am Stützbarren

Unterrichtsmittel: 1 Kasten, 1 Kastendeckei, 1 Sprungbrett,
2 Stützbarren, 1 Turnbank, 1 Schwebebalken,
1 Weichboden, 10 Matten

Vorbemerkungen:

Die folgenden praktischen Beispiele gehen davon aus, dass die verschiedenen Rollen vorwärts schon
einmal in vorhergehenden Stunden methodisch erarbeitet, grundsätzlich von den Übenden bewegungs-
mäßig erfasst und von den meisten Jungen und Mädchen in der Grobform beherrscht werden.
Bei den hier genannten Beispielen geht es um das Festigen und Formen der bekannten Bewegungs-
abläufe. Um den Übenden den Wiedereinstieg in den grundsätzlich bekannten Stoff zu erleichtern, wird
die zu turnende Bewegungsfertigkeit zunächst einmal durch den Einsatz von Geräthilfen unter erleich-
terten Bedingungen geturnt. Jeder Übende hat dadurch Gelegenheit, sich der schon einmal gemachten
Bewegungserfahrungen rückzuerinnern. Außerdem hat der Lehrer die Möglichkeit, mit einer differenzier-
ten Aufgabenstellung an jeder Station zu arbeiten.

Einleitung

„Fliegender Fisch“
Spielfeld: Eine lange Gasse zwischen den Geräten.
Spielerzahl: Beliebig.
Spieleraufstellung: Gasse mit sicherer Handfassung.

☺ Ein Schüler springt nach kurzem Anlauf mit Hechtsprung in die von den Armen der Jungen und
Mädchen gebildete Gasse. Alle Übenden der Gasse fangen den Fliegenden
Fisch, mit federnden Armbewegungen auf. Durch mehrmaliges
rhythmisches Hochwerfen wird der „Fliegende Fisch“
durch die Gasse geworfen. Der Fisch muss sich
mit den Armen vorwärts ziehen. Am Ende
der Gasse steht der Lehrer und fasst
den Schüler an den Armen und gelei-
tet ihn in den sicheren Stand.

☺ Wie vorher, aber sowie der erste Schüler etwas Raum gewonnen hat, kann schon der nächste
Fisch in die Gasse springen.
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